
Großes Engagement gewürdigt
Von uns€rem Bedaktionsmitglied

Wer sich in den C,€meinderat w?ih-
len lässt, der muss Zeit mitbringen.
52 Sitzungen des Stadearlaments in
den vergang€nen fünf Jatüen, dazu
Teilnalm€ an Ausschüssen, Auf,
sichtsrät€n, Fraktionszusammen-
künften, das Wochenende zumeist
beiveranstaltüngen nmd 80 Stun-
de pro Monat muss ein Stadrrat ftir
sein€ Arbeit einplanen, eiD Fraki
onschef sogar das Doppelt€. ,,Doch
ohn€ di€ses große ehrenamdiche
EDgagement frDktioniert umere
Demokatie nicht", sagte Oberbür-
germeister Dr. Peter Kurz b€i der
Verabschi€dung der Mandatstäger
im Ritlersaal des Mannheimer
Sc})iosses. ,,Sie leben die konununa-
te Selbstvenraltung", ri€f das Stadt-
oberhaupt der 22 Politikerimen
und Politikem zu, die in den vergan-
gen€n {ünJIahren aus ihJem tunt ge-

Drei ron ihnen, Paul BucherL Ka-
rin Steffan und Heiiz Waibel, erhiel-
ten als Auszeichnungf ürihrlangjäh-
riges Wirken als politische Repräsen-
tanten die ,Bürgelmedail€ in Sil
ber". CDu-Stadtrat Buchet hafie
sich nicht nur als Rheinauer Bezirks-
beiüt, sondem auch als Motor his-
toischer Projekte einen Namen ge-
macht. Karin Stefian (SPD) $'irke
vor allem in der Bildullgs- und Ver-

Gruppenfoto mit oberhüryenneiste. Dr. Perer tun (r€chts) | Stsdträtinnen ünd Stadträte, die in den vergangenen füt|f Jahren aus

oerneinderati 0B Kulz verabschiedet Stadträte und Abqeordnete im Rittersaal

kehrspolibk CDu'Altstadtmt Wai,
bel wtr schon hei der Grtindung des
Blumen$oßmarkt€s dabei und en,
gagierte sich mehr als drei Jalüzehn
te fijr den Kr€isga{enbauverband,
fijr den er lange die große Blumen-
tombola zu€unst€n d€r ,,MM"-Akti,
on ,,Wir wollen helfen" organisiete.

Voraussetzung für di€ politis€h€
Arbeit ais Stadtrat s€i ein 'stärk€s
nückgrat", so Kurz bei der Feießtun
de, die von lära Weber O,iolin€) und
Marika Klimkiewicz-Yamarle (Ka,
vier) musikalisch umralunt und von
Markus Hof&nan (RNFI moderiert
wurd€. Das Stadtob€rhaupt appel-
Ljerte an di€ Politiker, sich ,nicht
lerdistigen Strömmgen anzupas-
sen", sond€m ftir ihr€ Uberzeugun-
gen zu kämpfen". Durch die Reform
der Gemeinderatsarbeit in di€sem
tahr sei es j€fzt möglich, auch mehr
Bür8€r einzubinden. Dabei würden
die Stadüäte zwar etwas von ihrer
Macht abgeben, aber mebr c€stal-
tungsspieLaum fij] die Bürg€rschaft
schaffen.

Transparenz, Offenleit, dafür
wffb auch FesFedn€r Dr. Sebastian
l-enge vom l€ibnizlnstitut in Leip-
zig. Die Städt€ müsste sich vor a1lem
fijr die keativen Köpf€ öftrcn ünd
diesen ein passendes Urnfeld er-
möglichen. Dies sei jedoch nicht
planbar, sondem müsse in der tägli-
cheD Arbeit der Ven€ltung geschaJ-
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